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See the notice on TED website 618303-2023 - Ergebnis
Deutschland-Neumarkt i.d.OPf.: Elektrobusse
OJ S 198/2023 13/10/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge – Sektoren
Lieferungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Freizeit & Leben KU
Postanschrift: Ingolstädter Str. 18
Ort: Neumarkt i.d.OPf.
NUTS-Code: DE236 Neumarkt i. d. OPf.
Postleitzahl: 92318
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Manfred Ott
E-Mail: manfred.ott@swneumarkt.de
Telefon: +49 9181239101
Fax: +49 9181239257

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.swneumarkt.de

Haupttätigkeit(en)
Freizeit, Kultur und Religion

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Lieferung von 6 batteriebetriebenen Niederflur-Elektrobussen mit einer Länge von ca.12,0 m.
Referenznummer der Bekanntmachung: 2023KU01

CPV-Code Hauptteil
34144910 Elektrobusse

Art des Auftrags
Lieferauftrag

Kurze Beschreibung
Die Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Freizeit & Leben KU (SWN) beabsichtigt die 
Beschaffungvon sechs batterieelektrischen Standard Niederflurbussen für den 
Depotladebetrieb. Essind Fahrzeuge mit größtmöglichen Reichweiten anzubieten. Die 
anzubietendenFahrzeuge dürfen keine fossilen Energieträger (z.B. für eine Zusatzheizung) 
nutzen.
Bei den anzubietenden Fahrzeugen sind die für Straßenfahrzeuge der Klasse 
M3maßgebenden Gesetze, Verordnungen, Vorschriften und Richtlinien insbesondere die 
EURichtilinie ECE R107 in der bei der Auslieferung geltenden Fassung zu berücksichtigen.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/618303-2023
mailto:manfred.ott@swneumarkt.de?subject=TED
https://www.swneumarkt.de
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Dies gilt auch für den Brandschutz. Die Fahrzeuge müssen, sofern nicht anders in diesemLV 
beschrieben, den Empfehlungen der VDV Schriften 230 „Rahmenempfehlung fürStadt-
Niederflur-Busse“ und 234 „Fahrerarbeitsplatz“ entsprechen.
Die Fahrzeuge erfüllen sämtliche Voraussetzungen für eine Zulassung zurSchülerbeförderung 
gemäß BOKraft.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
34144910 Elektrobusse

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE236 Neumarkt i. d. OPf.
Hauptort der Ausführung: 92318 Neumarkt i.d.OPf.

Beschreibung der Beschaffung
Im Zuge des vorgenannten Projektvorhabens sollen mit dieser Ausschreibung 
sechsbatterieelektrische Niederflursolobusse beschafft werden. Entsprechend ist der 
Auftragsgegenstand des Auftragnehmers die Herstellung und Lieferung von sechs 
Niederflursolobussen mit vollelektrischem Antrieb gemäß der technischen 
Leistungsbeschreibung des Lastenhefts (Anlage Lastenheft). Neben der Lieferung der 
Fahrzeuge selbst, umfasst die Beschaffung ebenfalls die dauerhafte Instandhaltung der 
Fahrzeuge durch den Auftragnehmer in einer Servicewerkstatt in der Nähe des Betriebshofs 
der Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Freizeit & Leben KU. Die Fahrzeuge müssen bis, jeweils 2 
Stk. bis 31.03.2024, 30.06.2024 und 31.05.2025 an die Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Freizeit 
& Leben KU ausgeliefert werden.
Die Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Freizeit & Leben KU beabsichtigt, die zu beschaffenden 
Leistungen mit Fördermitteln zu finanzieren. Die Beauftragung der ausgeschriebenen 
Leistungen steht unter dem Vorbehalt, dass der bzw. die Förderanträge positivbeschieden 
werden. Die Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Freizeit & Leben KU behält sich ausdrücklich vor, 
das Vergabeverfahren ganz oderteilweise aufzuheben, wenn und soweit Zuwendungen nicht 
gewährt werden sollten.

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren mit vorherigem Aufruf zum Wettbewerb

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
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IV.1.8. Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 058-172681

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer regelmäßigen 
nichtverbindlichen Bekanntmachung

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Auftrags-Nr.: 2023KU01

Bezeichnung des Auftrags:
Lieferung von 6 Stk. batteriebetriebenen Elektrobussen

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
09/10/2023

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 3 827 500,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Für Gelegenheitskäufe gezahlter Preis

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken, Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Postfach 606
Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internet-Adresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Vorschriften über die Einlegung von Rechtsbehelfen finden

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/172681-2023
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
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sich in den §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). Der Auftraggeber 
weist ausdrücklich darauf hin, dass im Fall der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen 
Rüge ein entsprechender bei der unter VI.4.1) genannten Vergabekammereingereichter 
Nachprüfungsantrag unzulässig ist, wenn mehr als 15Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 
3 Nr. 4 GWB).

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
09/10/2023


